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Gemeindeverwaltung Fisibach 

Telefon 043 433 10 80 
Fax 043 433 10 89 
E-Mail gemeinde@fisibach.ch 
Homepage www.fisibach.ch
Postadresse   Dorfstrasse 165 
      5467 Fisibach 

Schalteröffnungszeiten:
Montag 07.00 bis 14.00 Uhr 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Termine ausserhalb dieser Zeiten können 
jederzeit telefonisch vereinbart werden. 

Gemeindekanzlei/Einwohnerkontrolle 
Kaiserstuhl
Telefon 056 265 00 30 
Fax 056 265 00 49 
E-Mail kaiserstuhl@verwaltung2000.ch 
Homepage www.kaiserstuhl.ch
oder www.verwaltung2000.ch
Postadresse      Alte Dorfstr. 1 
     5332 Rekingen 

Schalteröffnungszeiten:
Montag 14.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Freitag 07.00 bis 14.00 Uhr 
Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr 

Finanzverwaltung/Steueramt 
Kaiserstuhl
Tel. Finanzverwaltung 056 249 04 44 
Tel. Steueramt 056 249 05 88 
Fax 056 249 30 05 
E-Mail finanzverwaltung@verwaltung2000.ch

steueramt@verwaltung2000.ch
Homepage www.kaiserstuhl.ch
oder www.verwaltung2000.ch
Postadresse  Dorfstrasse 3, 5334 Böbikon 

Schalteröffnungszeiten:
Montag geschlossen 
Dienstag 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr 

Wichtige Rufnmmern 

Ärzte
Dr. med. M. Bordas  
Semmelweis  044 858 24 19 
Dr. med. A. Berger 056 241 22 44 
Dr. med. R. Hauswirth 056 247 13 77 

Feuerwehr
Alarmstelle 118 
Kommandant Urs Gohl 044 858 07 81 

Polizei
Notruf 117 
Kantonspolizei Zurzach 056 249 17 17 
REPOL Zurzibiet  056 268 68 20 

Sanität/Spitäler
Notruf  144 
Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 
REGA 14 14 
Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 
Kantonsspital Baden 056 486 21 11 
Bezirksspital Dielsdorf 044 854 61 11 
Kreisspital Bülach 044 863 22 11 
Kinderspital Zürich 044 266 71 11 
Notfallpraxis Erwachsene 0844 844 500 
Notfallpraxis Kinder 0844 844 100 

Weitere Rufnummern 

Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland 
in Ehrendingen 056 221 14 42 

Jugend-, Familien- und Eheberatung 
Bezirk Zurzach 056 265 10 70 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach 
in Döttingen 056 245 42 40 

Amtsvormundschaft  
Bezirk Zurzach 056 265 10 77 

Bezirksamt Zurzach 056 269 72 72 

Bezirksgericht Zurzach 056 269 73 01 

Regionales Betreibungsamt Zurzach 
Fax  056 250 65 06 056 269 73 01 

Post
Fax 0844 88 88 88 0848 88 88 88 

Forstbetrieb  
Region Kaiserstuhl 044 858 24 87 

Bauamt Kaiserstuhl 079 625 91 67 

Friedensrichter 
Jules Kohler 056 241 24 27 

Kaminfegermeister 
Andreas Gersbach 056 249 30 63 

Kath. Pfarramt 056 243 18 70 

Ref. Pfarrerin  
Therese Wagner 062 827 21 88 

Impressum
Publikationsorgan der Gemeinden Kaiserstuhl und Fisibach 
Herausgeberin:  Gemeindeverwaltung Fisibach 
Erscheinung: auf den 1. des Monats 
Redaktion: Marianne Näf, Gemeindeverwaltung Fisibach 
E-Mail: marianne.naef@fisibach.ch 
Redaktionsschluss: 15. des Monats 
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KAISERSTUHL

Der Gemeindebeitrag Kaiserstuhl wird jeweils vom Gemeindebüro der 

VW2000 druckfertig geliefert. 

Öffnungszeiten der Verwaltungen während den Sommerferien  
Das Gemeindebüro der Verwaltung2000 inklusive Postagentur in Rekingen und die 
Finanzabteilung in Böbikon haben während den Sommerferien (5. Juli 2010 bis 
und mit 08. August 2010) folgende Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, durch-
gehend von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr. 

Wechsel auf dem Gemeindebüro 
Sabine Schneider hat ihre Stelle auf dem Gemeindebüro in Rekingen per Ende Mai 
gekündigt, sie nimmt eine neue Herausforderung als Gemeindeschreiber-
Stellvertreterin in Schneisingen an. Wir danken Sabine Schneider für den geleiste-
ten Einsatz ganz herzlich und wünschen ihr für ihre private und berufliche Zukunft 
alles Gute. 

Ihre Nachfolge tritt per 1. Juni 2010 Aline Obergfell aus Rietheim an. Aline Oberg-
fell hat ihre Lehre auf der Gemeinde Bad Zurzach absolviert und arbeitete danach 
während einer einjährigen Weiterbildung auf einem Personalbüro als kaufmänni-
sche Angestellte. Wir freuen uns, mit Aline Obergfell eine junge und dynamische 
Mitarbeiterin recht herzlich bei der Verwaltung2000 begrüssen zu dürfen. Wir 
wünschen ihr bei der Ausübung ihrer Tätigkeit viel Freude, Erfolg und Befriedi-
gung.

Beschlüsse der Ortsbürgergemeindeversammlung 
Gestützt auf § 15 Gesetz über die Ortsbürgergemeinden werden folgende Be-
schlüsse der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 28. Mai 2010 öffentlich publi-
ziert:

1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 4. Dezember 2009 (Ge-
nehmigung)

2. Rechenschaftsbericht 2009 (Kenntnisnahme) 
3. Jahresrechnung 2009 (Genehmigung)

Die Ortsbürgergemeindeversammlung vom 28. Mai 2010 war abschliessend be-
schlussfähig, nachdem das Quorum von 1/5 der Stimmberechtigten erfüllt worden 
ist. Demzufolge sind die Beschlüsse der Traktanden 1 – 3 der Ortsbürgergemein-
deversammlung vom 28. Mai 2010 definitiv. 

Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung 
Gestützt auf § 26 Abs. 2 des Gemeindegesetzes werden folgende Beschlüsse der 
Einwohnergemeindeversammlung vom 2. Juni 2010 öffentlich publiziert. Hinsicht-
lich der dem fakultativen Referendum unterstehenden Beschlüsse kann zwecks 
Einreichung eines Referendumsbegehrens beim Gemeindebüro eine Unterschrif-
tenliste unentgeltlich bezogen werden. Vor Beginn der Unterschriftensammlungen 
kann die Liste dem Gemeindebüro zwecks Prüfung des Wortlauts des Begehrens 
eingereicht werden. 

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 4. Dezember 2009  
(Genehmigung)

2. Rechenschaftsbericht 2009 (Kenntnisnahme) 
3. Jahresrechnung 2009 (Genehmigung)
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Die Beschlüsse gemäss Nr. 1 und 3 der Einwohnergemeindeversammlung vom 2. 
Juni 2010 unterliegen dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 
5. Juli 2010. 

Freie Tiefgaragenparkplätze 
Wer hat Interesse an einem Tiefgaragenparkplatz beim Schulhaus Blöleboden? Ab 
1. Juli 2010 steht ein freier Parkplatz zur Verfügung. Pro Monat wird eine Mietge-
bühr von Fr. 60.00 erhoben. Für weitere Fragen oder für die Miete eines Tiefgara-
genparkplatzes melden Sie sich bitte beim Gemeindebüro Rekingen, Telefon 056 
265 00 30. 

Bauen ohne Baubewilligung 
Es musste leider wieder vermehrt festgestellt werden, dass gebaut, saniert oder 
renoviert wird, obwohl kein Baugesuch eingereicht wurde resp. keine Baubewilli-
gung vorliegt. Der Stadtrat behält sich vor, bei Zuwiderhandlungen einen 
Baustopp zu verfügen und eine Baubusse auszusprechen.  

Swisscom Telefonkabine 
Die Nachfrage der Bevölkerung nach mobiler Telefonie wächst seit vielen Jahren. 
Dieser Trend hat unter anderem auch zu einem markanten Nutzungsrückgang der 
öffentlichen Telefonkabinen geführt. Von diesem Nutzungsrückgang ist auch die 
Telefonkabine Kaiserstuhl betroffen. Im letzten Jahr wurden von dieser Sprech-
stelle (Standort beim Bahnhof Kaiserstuhl) nur noch ca. 10 Anrufe in der Woche 
getätigt.

Die Swisscom schlägt der Stadt Kaiserstuhl vor, den Betrieb der erwähnten Tele-
fonkabine baldmöglichst einzustellen. Falls Sie am Erhalt der genannten Telefon-
kabine interessiert sind, so bitten wir Sie um eine kurze Mitteilung an das Ge-
meindebüro bis spätestens 16. Juli 2010 per E-Mail 
(kaiserstuhl@verwaltung2000.ch) oder telefonisch unter T 056/265 00 30 - an-
dernfalls wird die Schliessung der Telefonkabine veranlasst. 

Generalversammlung des Trägervereins RAS 
An der GV des Trägervereins konnten sich die Mitglieder davon überzeugen: Pfle-
ge, Betreuung und Finanzen stimmen. Qualität im Ehrendinger Alters- und Pflege-
heim RAS und in der Pflegewohngruppe Kaiserstuhl wird gross geschrieben. 

Präsident Karl Renggli konnte 47 Mitglieder des Trägervereins zur 14. Generalver-
sammlung begrüssen. Leider verstarben im vergangenen Jahr im Heim Breitwies 
10 und in der Pflegewohngruppe 4 Personen. Das Heim Ehrendingen weist 36 
Pflegeplätze bei 44 Mitarbeitenden auf, das Heim Kaiserstuhl 9 Pflegeplätze bei 10 
Mitarbeitenden. Ein gewichtiger Wechsel steht leider bevor: Der Vorstand musste 
die Demission von Brigitte Käppeli, Heimleiterin in Kaiserstuhl entgegennehmen. 

Qualität: Weiter gesteigert 
Die Jahresberichte der Heimleiterinnen Alice Fischer und Brigitte Käppeli zeigten 
auf, dass regelmässige Weiterbildung und Supervision für alle Mitarbeitenden 
wichtig ist und geschätzt wird. Es wurde zudem festgestellt, dass die Bewohnerin-
nen und Bewohner in ihrer Individualität geschützt und gestärkt werden. Das vom 
Kanton verlangte Qualitätsaudit ist Daueraufgabe und zeigt auf, dass die in beiden 
Heimen durchgeführten Bewohner-, Angehörigen- und Personalbefragungen über-
aus positive Resultate brachten. 



_________________________________________________________________________________________________________________

Solide Finanzen 
Ernst Huser stellte die Vereinsrechnung 2009 und das Budget 2010 vor. Beides 
wurde einstimmig genehmigt. Aus der Kasse des Trägervereins wurde dem Heim 
in Ehrendingen im vergangenen Jahr eine Pergola finanziert, dem Heim in Kaiser-
stuhl Radios und ein Zirkusbesuch. 

Karl Renggli erläuterte die Betriebsrechnung des Alterszentrums, die mit einem 
positiven Ergebnis von rund CHF 75'000 abschliesst. Den Kosten von rund CHF 
3,145 Mio (davon CHF 2,42 Mio Personalkosten) stehen Erträge von rund CHF 3,2 
Mio gegenüber. Der Gewinn von CHF 75'000 kommt in den Erneuerungsfond (Be-
stand neu CHF 990'000) für Ersatzfinanzierung von Mobilien. 

Ersatzwahl
Aus gesundheitlichen- und Altersgründen trat Toni Jetzer aus dem Vorstand zu-
rück. Der Präsident dankte ihm für seine wertvolle Mitarbeit. Einstimmig wurde als 
Nachfolger Adrian Flück aus Ehrendingen gewählt.  

Dank
Der Heimleitung und dem Personal wurde ebenfalls durch den Präsidenten grosser 
Dank und Anerkennung für ihre wertvolle Arbeit ausgesprochen. Diesem Dank 
schloss sich auch Gemeinderat Hans Hitz im Namen des Gemeindeverbands an. 

Nach der GV berichtete Anna Andermatt über ihren Studienaufenthalt in Mada-
gaskar. Die Medizinstudentin aus Lengnau nahm die Anwesenden mit eindrückli-
chen Bildern mit auf ihren harten Arbeitseinsatz als Ärztin in ein Kinder- und 
Frauenspital.

Gratulationen 
Der Stadtrat gratuliert nachfolgender Jubilarin recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht ihr für die weitere Zukunft alles Gute: 
- 75. Geburtstag am 27. Juli 2010 Frau Ruth Rudnick, in Kaiserstuhl 

Schützengesellschaft Kaiserstuhl - Fisibach 

3. und letzte Obligatorische Uebung 2010 
  auf der Schiessanlage Hasli Fisibach 

Sonntag, 15. August  2010   09.00 – 11.30 Uhr 

Zur Erfüllung der Schiesspflicht sind mitzunehmen! 
Das Aufforderungsschreiben mit den Klebeetiketten, das Dienstbüchlein, das 
Schiessbüchlein oder der militärische Leistungsausweis, sowie die persönliche 
Dienstwaffe! 
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FISIBACH

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während den Sommerferien  
Die Büros sind in den Sommerferien nur während den Schalteröffnungszeiten be-
setzt und telefonisch erreichbar. Zu den übrigen Zeiten ist das Personal der Ge-
meindeverwaltung sowie des Steueramtes je nach Bedarf anwesend. 

In Notfällen können Sie die Gemeindeschreiberin oder deren Stellvertreterin unter 
Tel. 079 670 45 07 erreichen.

Ersatzwahl Gemeinderat 
Am 13. Juni 2010 wurde bei einer Stimmbeteiligung von 16.87% Herr Yves Nie-
dermann mit 36 Stimmen (Absolutes Mehr 20 Stimmen) für den Rest der Amts-
dauer 2010/2013 als Gemeinderat gewählt. Dem neuen Gemeinderat wünschen 
wir in seinem Amt viel Freude und Erfolg. 

Gemeindeversammlungsbeschlüsse 
Gestützt auf § 26 Abs. 2 des Gemeindegesetzes und § 15 Gesetz über die Orts-
bürgergemeindeversammlung werden folgende Beschlüsse der Gemeindever-
sammlung vom 9. Juni 2010 öffentlich publiziert. Sämtliche Beschlüsse der Ein-
wohnergemeinde unterstehen dem fakultativen Referendum. Gegen diese Be-
schlüsse kann von 10% der Stimmberechtigten mittels Referendum die Durchfüh-
rung einer Urnenabstimmung verlangt werden. Formulare zur Sammlung von Un-
terschriften können bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. Vor Beginn der 
Unterschriftensammlungen kann die Liste zur Vorprüfung des Wortlautes des Be-
gehrens der Gemeindeverwaltung eingereicht werden. 

Einwohnergemeinde 
1.  Protokoll vom 27. November 2009 (Genehmigung)
2.  Rechenschaftsbericht 2009 (Genehmigung)
3.  Kreditabrechnungen: 
 3.1 Trennung Fremd- und Sauberwasser im Bereich Eichhölzli  
  (Genehmigung)
 3.2 Projektierung Anschluss ARA Hohentengen und Umbau ARA in ein  

Pumpwerk (Genehmigung)
 3.3 Ersatz Wasserleitung im Bereich Eichhölzli (Genehmigung)
 3.4 Ringleitung Belchenstrasse / Bachserstrasse (Genehmigung)
4.  Jahresrechnung 2009 (Genehmigung)
5.  Verkauf Liegenschaft Schulhausstrasse 97 (Genehmigung)
6.  Nachtragskredit zum Voranschlag 2010 für die “Zukunftsmesse“ Fr. 9'000.00  

(Genehmigung)

Die Referndumsfrist läuft am 12. Juli 2010 ab. 

Ortsbürgergemeinde 
1. Protokoll vom 27. November 2009 (Genehmigung)
2. Rechenschaftsbericht 2009 (Genehmigung)
3. Ortsbürgerrechnung 2009 (Genehmigung)

Alle Beschlüsse der Ortsbürgergemeindeversammlung wurden definitiv gefasst 
und sind am Tage nach deren Beschlussfassung rechtskräftig geworden. 

Genehmigung Pflichtenhefte Hauswart und Raumpflegerinnen 
Die Pflichtenhefte des Hauswartes und der Raumpflegerinnen wurden überarbeitet 
und den heutigen Gegebenheiten angepasst. Zudem wurden die Verantwortlich-
keiten und Stellvertretungen geregelt. 
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Hausordnung für Miete Mehrzweckraum Chilewis 
Für die Miete des Mehrzweckraums Schulhaus Chilewis wurde eine Hausordnung 
ausgearbeitet. Diese definiert Ordnung und Hausregeln. Der Raum wird wie bis 
anhin unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Für Unkosten im Zusammenhang mit 
der Reservation und Vermietung wird ein Pauschalbeitrag als Umtriebsentschädi-
gung von Fr. 50.00 pro Anlass und Tag verrechnet. 
Die Hausordnung ist ab 1. August 2010 gültig und kann auf der Homepage unter 
Verwaltung/Reglemente gelesen und heruntergeladen werden. 

Zukunftskonferenz 2010 
Die Gemeindeversammlung hat die Zustimmung zur Durchführung der Zukunfts-
konferenz erteilt. Diese soll den Zusammenhalt und Austausch im Dorf fördern 
und Trends und Bedürfnisse aufzeigen. Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind 
aufgerufen, teilzunehmen und aktiv daran mitzuarbeiten. 
Die Zukunftskonferenz findet am 2. Oktober 2010 statt. 

Kreisschule Rheintal-Studenland – Wahl in die Kontrollstelle 
Peter Grau wurde als Vertreter des Wahlkreises Fisibach und Siglistorf in die Kon-
trollstelle des Schulverbandes Oberstufe Kreisschule Rheintal-Stundenland ge-
wählt.

Stiftung Soliday – Aufstellen Sammelcontainer für Kleider und Schuhe 
Die Stiftung Soliday hat die Gemeinde Fisibach um eine nachhaltige und wir-
kungsvolle Zusammenarbeit ersucht und möchte einen Sammelcontainer für alte 
Kleider und Schuhe aufstellen. Mit dem Erlös soll die “neue Armut“ bekämpft und 
betroffene Kinder im Kanton unterstützt werden. Das gesammelte Geld wird zur 
Unterstützung von Kindertagesstätten und Spielgruppenplätze eingesetzt. 

In Fisibach sind bereits zwei Container von anderen Hilfswerken aufgestellt. Der 
Gemeinderat ist der Ansicht, dass drei Container für Fisibach zuviel sind, weshalb 
einer davon zugunsten des Projektes Stiftung SOLIDAY Aargau ausgetauscht wer-
den soll. 

Kein Aktuell im August  
Wie jedes Jahr wird während den Sommerferien kein Aktuell erstellt. Das nächste 
Aktuell erscheint somit Ende August 2009. Der Redaktionsschluss ist wie gewohnt 
der 15. des Monats.

Trinkwasserkontrolle
Am 6. Mai 2010 wurde das Trinkwasser von Fisibach durch die Firma Bachema 
kontrolliert. Im Untersuchungsbericht wurde bestätigt, dass hygienisch einwand-
freies Trinkwasser vorhanden ist. Zudem wurde bestätigt, dass die untersuchten 
Wasserproben zur Zeit der Probenahme den gesetzlichen Anforderungen, die an 
ein Trinkwasser gemäss Hygieneverordnung (HyV) gestellt werden, entsprechen.  

Voranschlag 2010 
Nach den Sommerferien wird sich der Gemeinderat bereits mit dem Budget für 
das nächste Jahr befassen. Allfällige Vorschläge, Wünsche und Begehren sind da-
her bis spätestens 31. Juli 2010 in schriftlicher Form dem Gemeinderat zu un-
terbreiten. Auf später eingereichte Begehren kann nicht mehr eingetreten werden. 

Feuerbrand und Ambrosia 
Leider ist das Ausbreiten von Feuerbrand an den Obstbäumen und das Wachsen 
der Ambrosia auch in unserer Region ein Problem. Marcel Baldinger und Willi Sut-
ter haben die nötigen Kurse besucht und sind zur Kontrolle im Dorf unterwegs. 
Sollten Sie an Ihren Bäumen Feuerbrand feststellen oder Ambrosia sichten oder 
sind Sie nicht sicher, dann melden Sie es bitte an die beiden Vorgenannten. Bes-
ten Dank für Ihre Mithilfe. 
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Badi Fisibach 
Für Gegenstände, welche in der Badi verloren gegangen sind oder vergessen wur-
den, kann Frau Claudia Keiser, Natel-Nr. 079 730 36 76 kontaktiert werden. 

SBB-Tageskarten 
Die SBB beabsichtigen, die Gemeindetageskarte ab Mitte Dezember 2010 um 
15% zu verteuern. Ausserdem soll sie unter der Woche erst ab 09.00 Uhr mor-
gens gültig sein. Zurzeit beraten der Preisüberwacher sowie der Schweiz. Ge-
meindeverband darüber. Ein Entscheid ist erst nach den Sommerferien zu erwar-
ten.

Der Jahresbedarf an Tageskarten endet am 26. September 2010. Da im Moment 
noch nicht entschieden werden kann, ob und wenn ja, welche Auswirkungen so-
wohl der Preisaufschlag als auch die morgendliche Einschränkung haben werden, 
wird die Billettreservation ab 27. September 2010 eingestellt. Bis über die Si-
tuation Klarheit besteht, können ab diesem Zeitpunkt keine Reservationen mehr 
getätigt oder entgegen genommen werden. Bis zum 26. September 2010 können 
Sie die Tageskarten jedoch wie gewohnt  auch wie bisher bis zu 90 Tage im 
Voraus  bestellen bzw. reservieren. Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit, und si-
chern Sie sich noch eine Tageskarte zu Fr. 35.--, welche am Reisetag unbe-
schränkt gültig ist! 

Verpachtung der Aargauischen Jagdreviere 
Die Jagdreviere wurden im Amtsblatt öffentlich zur Verpachtung ausgeschrieben. 
Die Bewerbungsfrist für die Neuverpachtung der Jagdreviere ist am 11. Juni 2010 
abgelaufen. Nach Prüfung der Bewerbungen wird der Kanton die Zustimmung der 
Gemeinden einholen, um danach die Pachtverträge bis Oktober 2010 auszuarbei-
ten und zu unterzeichnen. Die neue Pachtperiode beginnt am 1. Januar 2011. 

EINWOHNERKONTROLLE

Wir begrüssen 
• Weber Katrina, Belchenstrasse 42 
• Pörting Petra, Dorfstrasse 189 

Wir verabschieden 
• Fux Melanie 
• Hürzeler Angelo 
• Rüede Dominik 
• König Daniel 

Gratulation
Der Gemeinderat gratuliert nachfolgender Jubilarin recht herzlich zum Geburtstag 
und wünscht ihr für die weitere Zukunft alles Gute: 
- 90. Geburtstag am 5. August 2010 Frau Annamarie Bucher-Müller, Fisibach 
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Einladung zur 
Offiziellen Bundesfeier 
Fisibach & Kaiserstuhl 

Sonntag, 1. August 2010 

Im Namen des Gemeinderates Fisibach und Stadtrates Kaiserstuhl laden wir Sie 
herzlich ein, gemeinsam den 1. August zu feiern. Die Bundesfeier findet am Abend 
des 1. August im Schützenhaus Hasli in Fisibach statt. Unser Programm wird eröffnet 
mit dem Nachtessen, welches aus Köstlichkeiten vom Grill und verschiedenen Ge-
tränken besteht. Wir bedanken uns herzlich beim Pistolenclub Kaiserstuhl für die 
Festwirtschaft. Bis 20:00 Uhr erhalten alle Einwohnerinnen und Einwohner auf dem 
Festgelände gratis einen Verpflegungsbon. 

Ganz herzlich begrüssen möchten wir den Festredner 

Herr Matthias Küng 
Politikchef Redaktor Aargau, AARGAUER ZEITUNG 

Die offizielle Bundesfeier wird in gewohnter Manier von der Musikgesellschaft Kaiser-
stuhl umrahmt, welche anschliessend an die Festrede einlädt, den Schweizerpsalm 
mitzusingen. 

Gross und Klein sind herzlich eingeladen am Fackel- und Lampionumzug teilzuneh-
men. Besammlung ist um 21:15 Uhr beim Schulhaus Chilewis. Wir bitten alle Kinder 
und Erwachsene Ihre Fackeln und Lampions mitzubringen. Der Weg führt vom Schul-
haus zurück zum Schützenhaus Hasli, wo allen Kindern eine kleine Überraschung 
zusteht. Anschliessend entzünden wir beim Eindunkeln das Höhenfeuer und genies-
sen in gemütlichem Rahmen den Abend und das Beisammensein. 

Programm
17:30 Eröffnung Festplatz 
18:00 Festbetrieb (Festwirtschaft:  Verein Pistolenclub Kaiserstuhl) 
20:00 Offizielle Begrüssung: Vizeammann Fisibach, Roger Berglas 
anschl. Festrede, Referent: Politikchef-Redaktor Aargauer Zeitung Matthias Küng 
20:30 Landeshymne Musikgesellschaft Kaiserstuhl 
21:15 Fackellauf und Lampionumzug (Schulhaus Chilewis-Festplatz) 
22:00 Entzündung Höhenfeuer 
anschl. Gemütliches Beisammensein, individuelles Feuerwerk 
00:15 Ende Bundesfeier 

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern aus beiden Gemeinden ein herzliches 
Willkommen zur Bundesfeier 2010! 

Gemeinderat Fisibach & Stadtrat Kaiserstuhl 
Pistolenclub Kaiserstuhl 
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Kirchenkalender 

Gottesdienste & Termine 

Sonntag 29. August 10.00 Uhr Waldgottesdienst für die ganze Bevölkerung 
   Kaffee ab 9.00 Uhr 
Sonntag,  12. September 10.30 Uhr Erntedankfest in der Kirch Weiach  

Die Kirchenpflege informiert ….. 

Pfarrstelle 
Unsere Pfarrerin Therese Wagner verlässt die Kirchgenossenschaft per Ende Dezember 
2010. Für die geleistete Aufbauarbeit in unseren beidenGemeinden bedanken  wir uns 
ganz herzlich. 

Wie weiter 
Die Kirchenpflege hat intensiv das Aufgaben- und Anforderungsprofil für dieTeilzeitpfarr-
stelle überarbeitet. Unter Berücksichtigung der finanziellen Lage und den gemachten Er-
fahrungen nach vier Jahren Selbständigkeit sind wir zum Schluss gekommen, dass eine 
30 % Pfarrstelle unserer Situationentspricht. 
Die Kirchenpflege wird sich nach der Sommerpause um eine neue Pfarrerin bemühen. 
Wir sind überzeugt,  dass wir eine engagierte, bevölkerungsnahe Person finden werden. 

Jugendarbeit
Wir haben mit der Reformierten Kirchgemeinde Zurzach einen Zusammenarbeitsvertrag 
betreffend Religionsunterricht an der Unter/Mittel- und Oberstufe abgeschlossen. Sinn die-
ses Vertrags ist der optimale Einsatz der personellen Ressourcen sowie der Zuteilung der 
Schüler zu den Schulorten in unterschiedlichen Kirchgemeinden. Da wir im Schuljahr 
2010/11 lediglich zwei Konfirmanden haben, werden wir für dieses Konfirmandenjahr 
ebenfalls mit Zurzach zusammenarbeiten. 
Die betroffenen Eltern und deren Kinder werden entsprechend informiert. 
Für allfällige Fragen steht die Kirchenpflege gerne zur Verfügung. 

Kirchliche Dienstleistungen an Nichtmitglieder und Auswertige
Kirchliche Amtshandlungen wie Taufen, Trauungen und Abdankungen können von allen 
Mitgliedern der Kirchgenossenschaft unentgeltlich in Anspruch genommen werden. Für 
aus der Kirche ausgetretene Personen oder Personen, die nicht in unseren beiden Ge-
meinden wohnhaft sind, werden wir entsprechende Aufwandsentschädigungen für die In-
anspruchnahme von kirchlichen Dienstleistungen verlangen. Das Gebührenreglement 
kann bei der Kirchenpflege angefordert werden. 
Für die Benutzung der Kapelle ist die Gemeinde zuständig. 

Kirchenpflegemitglied gesucht 
Unsere Aktuarin Elisabeth Weber verlässt aus persönlichen Gründen unsere Kirchenpfle-
ge auf Ende 2010. Für ihr engagiertes Mitarbeiten danken wir ganz herzlich. 

Wir suchen dringend eine geeignete Nachfolgerin. Möchten Sie mehr erfahren oder ent-
scheiden Sie sich spontan für diese Aufgabe, der Präsident Christoph Studer, Telefon 
044 858 13 36, freut sich auf ein erstes Gespräch. 
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Kath. Pfarrei Kaiserstuhl – Fisibach – Weiach 

Kalendarium für Juli/August 2010 

Sonntag,  04. 07 10.30 Wort-und Kommunionfeier 

Sonntag,  11.07.  09.00 Eucharistiefeier

    

Samstag, 18.07. kein Gottesdienst 

Sonntag, 25.07. 09.00  Wort-und Kommunionfeier 

   in der Kapelle Fisibach 

Sonntag, 01.08. 09.00  Wort-und Kommunionfeier 

Sonntag, 08.08.  09.00  Wort-und Kommunionfeier 

Sonntag, 15.08. 09.00 Mariä Himmelfahrt  

 Wort-und Kommunionfeier 

 Kräutersegnung 

Sonntag,  22.08. 09.00  Wort-und Kommunionfeier 

   in der Kapelle Fisibach 

Sonntag, 29.08. 10.00  Musik-Gottesdienst im Rahmen von 

   „Festival der Stille“ mit dem 

   Bläserensemble ‚Innuendo‘ 

____________________________________________________________________ 

Horizonte erweitern - Ideen aufgreifen - Brücken schlagen - Grundsteine legen - 

Anstösse geben - etwas bewegen! 

Dazu sind Sie eingeladen und aufgerufen, sich in der Kirchgemeinde Kaiserstuhl-Fisibach-
Weiach zu engagieren. Vor der Tür stehen nämlich die

Wahlen 2010

Im kommenden Herbst finden die Gesamterneuerungswahlen Kirchenpflege, Finanzkommission, Stimmen-
zähler/innen und Synodemitglied statt. 

Auf Ende Jahr stellen folgende Mitglieder der Kirchenpflege ihr Amt zur Verfügung: Zdena Kudrna (2 Amts-
perioden/8 Jahre) und Christa Surenmann (fast 2 Amtsperioden/7 Jahre).  Der Wiederwahl stellt sich Felix 
Vögele.

Die Kirchenpflege (Mindestbestand 4 Mitglieder + Gemeindeleiter) ist die leitende Behörde der Kirchgemein-
de. Sie wird an der Urne gewählt und vertritt die Kirchgemeinde nach innen und aussen. Damit die Kirchen-
pflege ihre Aufgaben wahrnehmen kann, ist sie auf engagierte Mitglieder angewiesen. Bereits hat sich Frau 
Rita Sutter-Birrer, Sonnenhofstrasse 227, Fisibach, für die Mitarbeit in der Kirchenpflege entschieden. Des-
halb wenden wir uns an Sie, liebe Pfarreiangehörige, damit die beiden Sitze besetzt werden können. Eine 
abwechslungsreiche und interessante Aufgabe erwartet Sie, bei der Sie etwas bewirken können. 

Finanzkommission: Die drei Mitglieder der Finanzkommission, Marcel Baldinger, Martin Bühlmann und Reto 
Schneider stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. Stimmenzähler/innen: Die beiden Stim-
menzähler Franz Schneider und Annemarie Bühlmann stellen sich der Wiederwahl. Herzlicher Dank für die 
weitere Mitarbeit. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, eine interessante und ehrenamtliche Funktion zu übernehmen? Dann freut 
sich Felix Vögele (056 222 35 40) über Ihren Anruf. 

Kath. Kirchenpflege Kaiserstuhl-Fisibach-Weiach 
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Klassenzuteilungen an der Kreisschule Rheintal - Studenland

Standort Bad Zurzach

1. Real     Anita Lehmann 
2. Real    Marisa Mattenberger / Susanne Schmid  
3. Real    Christoph Schmid   
4. Real a   Dirk Wagner  
4. Real b   Sara Beck / Verena Brauchli 

1. Sek.   Kurt Wahl 
2. Sek.   Monika Widmer  
3. Sek.   vakant     
4. Sek.   Sibylle Jaeggi  

Obere Kleinklasse  Anna Brogle 
Werkjahr   Stephan König 

1. Bez a   Ruth Michel Richter 
1. Bez b   Thomas Knecht  
2. Bez a   Jörg Wiederkehr  
2. Bez b   Germaid Möller / Cornelia Laux  
3. Bez a    Nicole Müri  
3. Bez b    Heino Keller  
4. Bez a    Ursula Beerbohm  
4. Bez b    Andy Kunz 
4. Bez c   Sabine Treisch 

Standort Rekingen 

1. Sek    Emanuel Gamper 
2. Sek    Markus Rubin  
3. Sek    Andy Fischer  
4. Sek    Tobias Mayer  

Gemeinsam mit diesen Klassenverantwortlichen wirkt noch eine Vielzahl von Fachlehrper-
sonen an der Beschulung der SchülerInnen mit. 

Die Lehrpersonen und Leitungspersonen der Kreisschule Rheintal-Studenland wünschen 
allen jetzigen und zukünftigen Schülerinnen und Schülern und ihren Eltern eine erfreuliche, 
schöne Sommerzeit und einen guten Start ins neue Schuljahr. 



__________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Neue Schulleitung für die Kreisschule Rheintal – Studenland 

Die Schulpflege der Kreisschule Rheintal – Studenland stand diesen Frühling vor der grossen 

Aufgabe, für das neue Schuljahr 2010 / 11 gleich zwei neue Personen für die Schulleitung zu 

finden. Nach den Kündigungen der Schulleiterin Andrea Zurbrügg per Ende Juli 10 sowie dem 

Bereichsleiter Patrick Schenker per Ende April 10 galt es, auf dem ausgetrockneten Arbeits-

markt im Bereich der Schulleitung zwei Personen zu finden, welche qualifiziert und motiviert 

sind, die Leitung von über 50 Lehrpersonen, drei Schulhäusern und gegen 450 Schülerinnen 

und Schülern zu übernehmen.  

Nichts desto trotz – die Suche war erfolgreich! Ab dem kommenden Schuljahr werden Herr 

Guido Brändli und Frau Monika Madsen die Schulleitung übernehmen. Beide sind oder waren 

schon in dieser Gegend in Schulleitungs- oder Schulhausleitungspositionen tätig und bringen 

ausgewiesene Qualifikationen und insbesondere eine grosse Motivation mit in die neue Auf-

gabe. Guido Brändli ist zur Zeit im Limmattal als Schulleiter tätig, Frau Madsen ist eine langjäh-

rige und geschätzte Lehrerin mit besonderen Aufgaben im Schulhaus Neuberg in Bad Zur-

zach. 

Auch die Suche nach anderen Lehrpersonen war erfolgreich – alle auf den 1. August 10 of-

fenen Stellen und Pensen konnten mittlerweile abgedeckt werden. Somit kann wieder ruhiger 

in die Zukunft geschaut werden. Die Kreisschulpflege Rheintal – Studenland wie auch die 

Schulleitung wünschen somit allen Lehrpersonen, den Eltern und natürlich vor allem den 

Schülerinnen und Schülern schöne und erholsame Sommerwochen. 

18. Juni 2010  Marco Vonarburg, Kreisschulpflege 

Dringend gesucht

Werkplatz, Scheune oder Schopf ab 30 m2 zum Aufbereiten von Holz jeder 
Art (Sägen, Hobeln, Spalten) 

Bitte melden bei:   Kleeb Peter

  Waldarbeiten/Holzverkauf 
  Dorfstrasse 49, 5467 Fisibach 
  Tel. 078 910 19 25 

Wohlgefühl von Triumph

Mieder, Unterwäsche und Damenbademoden 

Alma Wenzinger 
Hauptgasse 92 
5466 Kaiserstuhl 

Ablage der chemischen Reinigung 
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 Gemeinnütziger Frauenverein Kaiserstuhl

Vereinsausflug vom 15. Juni

Trotz des grauen Himmels und trüben Wetteraussichten freuten wir uns auf den gemeinsamen Aus-
flug und stiegen fröhlich am frühen Nachmittag in die beiden bereitstehenden Kleinbusse, die uns 
angenehmen und sehr bequem durch die schöne Landschaft unseres Kantons ins luzernische 
Reussbühl, brachten. Kaffee mit Erdbeerkuchen stärkte uns für die anchliessende private Führung 
durch die Produktionsräume der Chocolat Schönenberg AG. Kompetent und ausführlich erfuhren wir 
die Geschichte und die Philosophie des reinen Schweizer KMU-Betriebes, welches ca 25% der Pro-
duktion ins Ausland, vorwiegend Deutschland exportiert. Oberste Priorität des BIO- und Fairtrade-
zertifizierten Betriebes ist allerhöchste Qualität, welche zu 90% in Handbeit hergestellt wird. Die Firma 
ist für die Produktion von Werbegeschenken nach Wunsch des Kunden bekannt. Selbst Kleinstbestel-
lung ab 50 Stück sind denkbar. Der Kunde entscheidet über die Art der Schoggi – ob weiss, hell, dun-
kel, mit Nüssen, Erdbeer- und sonstigen Zutaten – kein Wunsch der nicht erfüllt wird. Von der Herstel-
lung der gewünschten Schokoladenform, z.B. Firmenlogo, Skyline von Dubai, Matterhorn, Blumen, 
Tiere etc. - über das Design der Papier-Verpackung bis zur Geschenkpackung – alles wird firmenei-
gen gefertigt. Die Schokolade wird genau auf Termin hergestellt und demzufolge frisch zum ge-
wünschten Datum prompt und zuverlässig geliefert.  
Innert 10 Jahren hat sich die Jahresproduktion von 30 auf 400 Tonnen gesteigert – einmal mehr ein 
Beweis dafür, dass sich Kleinfirmen im heute schwierigen wirtschaftlichen Umfeld behaupten können, 
sofern man ideenreich, flexibel und dienstbereit ist. Der anschliessende Besuch im fabrikeigenen La-
den verführte uns alle zum äusserst günstigen Einkauf von hochwertiger Schweizerschoggi. Da war 
für jeden Geschmack genügend Auswahl. 

Die Weiterfahrt führte uns entlang des Sempacher-Sees durch die wunderschöne grüne und blühen-
de Landschaft nach Schenkon ins Rosenparadies „Koller-Huus“. 



__________________________________________________________________________________________________________________________________

Die Sonne begrüsste uns scheu bei unserer Ankunft – gerade zum richtigen Zeitpunkt für den Apéro. 
Frische Früchtebowle und kleine Häppchen standen für uns bereit, umgeben von Rosen und farblich 
dazupassenden Blumen. Das Ehepaar Koller gab uns beim freien Rundgang durch ihr Rosenreich 
bereitwillig viele Ratschläge für die Rosenpflege in unseren Gärten. Die Farbenpracht und die Vielfalt 
der Rosen in dieser Anlage ist überwältigend, auch findet man Eigenzüchtungen, die leider unverkäuf-
lich sind. Nebst Schnittrosen und Sträussen nach Wunsch, können auch Rosenstöcke und Rosen-
bäume gekauft werden.

Nach kurzer Weiterfahrt wurden wir im Restaurant Linde in Büttikofen herzlich und sehr persönlich 
willkommengeheissen. Eine prächtige Rundsicht begleitete unser individuelles Nachtessen. Die Me-
nuekarte liess keinen Wunsch offen. Nebst dem guten Essen wurde diskutiert und Gedanken ausge-
tauscht, so kam es, dass wir erst beim Einnachten den Heimweg antraten.  

Das Wetter war genau richtig für unseren Ausflug, nicht heiss, nicht kalt, kein Tropfen Regen, Son-
nenschein im richtigen Moment – was will man mehr! Unser herzlicher Dank geht an Klara Joho. Sie 
hat die Reise inkl. „Chauffeur“ wie immer hervorragend organisiert. Herr Joho und Klara chauffierten 
uns den ganzen Tag und brachten uns heil und gesund nach einem wunderschönen Tag nach Hause. 

Im Juni 2010/zi 

__________________________________________________________________________

       

      Öffnungszeiten: 

      Montag  15.15 – 16.45 
      Mittwoch  19.30 – 20.30 
      Donnerstag 16.00 – 17.30 

      Tel. Nr.  044 858 06 62 

Die Sommerferien stehen vor der Tür, denken Sie rechtzeitig an die 
Ferienlektüre:

John Irving  Die letzte Nacht in Twisted River 

Donna Leon  Schöner Schein 

Martin Walker  Grand Cru 

Gonzalo Giner  Der Heiler der Pferde 

und viele andere Bücher stehen zur Ausleihe bereit.

Während der Sommerferien ist die Bibliothek am Mittwochabend geöff-
net.

Mittwoch, 21. Juli   19.30 – 20.30 
Mittwoch, 28. Juli   19.30 – 20.30 
Mittwoch,  4. August   19.30 – 20.30 
Mittwoch, 11. August   19.30 – 20.30 
Mittwoch, 18. August   19.30 – 20.30 

07/10/nf 
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Super Stimmung am Kreisjugendturnfest in Rekingen 
wurde mit dem 3. Platz belohnt 

(mb) Am Samstag 21.Juni 2010 konnte die Jugi Kaiserstuhl mit 21 Kindern an das Kreisjugendturn-
fest Rekingen fahren. Bei gutem Wetter wurde erkundet, wo die Wettkampfanlage ist. Danach such-
ten wir eine Bleibe, die wir schnell gefunden haben. 

Um 11.00 Uhr durften wir nun endlich in den Wettkampf eingreifen, mit der sogenannten Pendelstaffe-
te, die wir mit 20 Kindern in einer sehr guten Zeit absolvierten. Danach konnten wir uns schnell erho-
len, bevor es mit den anderen Disziplinen weiter ging. Mit allen Kindern absolvierten wir die Weit-
sprungdisziplin. Sie gaben alles und kamen sehr weit. Anschliessend  ging es zum Ballwurf. Nach 
dem Ballwurf durften wir uns nochmals kurz erholen, bevor die letzte Disziplin, der Hindernislauf an-
stand. Dort ist Geschicklichkeit und Schnelligkeit gefordert, was auch sehr gut gelöst wurde. 

Danach ging es endlich zum Mittagessen mit Fleischkäse und Salat. Nach dem Mittag blieb noch Zeit, 
um am Freizeitwettkampf teilzunehmen und das sogenannte „Goldige Chrüzli“ zu erturnen. Bis zur 
Rangverlesung blieb nicht mehr viel Zeit und mit dem Einmarsch und dem nachfolgenden Fahnen-
marsch der Jugend und Aktiven ging es endlich los. Als unsere Jugi aufgerufen wurde, war dem Jubel 
keine Grenzen gesetzt, denn wir erturnten den guten 3. Platz in der Stärkeklasse 2. So konnten wir 
gut gelaunt und mit viel Freude nach Kaiserstuhl zurückkehren. 

Wir danken allen, Fans, Fahrern, Kampfrichtern und Betreuern ganz herzlich und freuen uns auf den 
Kreisspieltag in Kaiserstuhl am 21. / 22. August 2010. Wenn ihr auch mitmachen wollt, dann seid ihr 
in der Jugi Kaiserstuhl herzlich willkommen. Mehr Infos unter www.tvkaiserstuhl.ch oder unter 043 
433 01 93 Marc Baumagartner 
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Turnverein Kaiserstuhl 
 5466 Kaiserstuhl 
 www.tvkaiserstuhl.ch

…Willst Du etwas für deine Gesundheit und Gesellschaft tun und das nicht alleine? 
Dann ist der Turnverein genau das Richtige und komm in die Turnhalle…  

Die Mitglieder (Jugend, Aktivmitglieder, Fitnessmitglieder) würden sich freuen wenn sie, als neues Mitglied in 
der Turnhalle zu sehen sind. Wir sind ein Verein der den Polysportiven bereich abdecken und nehmen Regel-
mässig an Turnfesten Teil. 

Unser Verein umfasst folgende Riegen 

Jugendriege (gemischtes Turnen) 
Aerobic / Fitness (gemischtes Turnen) 
Aktivriege ab Jahrgang 1996 

Hier die Trainingszeiten: 

Jugendriege klein: Dienstag  19.00 Uhr bis 20.15 Uhr (Leiter Marianne Vock) 
Jugendriege mittel Donnerstag 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr (Leiter Adrian Michel) 
Jugendriege gross : Freitag   19.15 Uhr bis 20.30 Uhr (Leiter Marc Baumgartner) 
Aerobic / Fitness: Montag  20.15 Uhr bis 21.30 Uhr (Leiterin Tina Krüssi) 
Aktivriege :  Dienstag  20.30 Uhr bis 22.00 Uhr (Leiter Remo Gysel) 

Freitag   20.30 Uhr bis 22.00 Uhr (Leiter Angelo Hürzeler, Remo Gysel) 

Für mehr Informationen schaue auf der Website unter www.tvkaiserstuhl.ch oder melde dich beim  
Präsidenten oder beim Technischen Leiter: 

Marc Baumgartner    Angelo Hürzerler (J+S Leiter) 
Mittlere Sanzenberg 55     
5467 Fisibach       
043 433 01 93     079 355 92 77 
info@tvkaiserstuhl.ch    oberturner@tvkaiserstuhl.ch  

Der Turnverein Kaiserstuhl präsentiert den … 

06. November 2010 ab 18.00 Uhr 
07. November 2010 ab 11.00 bis 15.00 Uhr 
in der MZH Kaiserstuhl 

Es erwartet Sie feine Spaghetti mit 3 verschiedenen Saucen, Salat und Dessert.  

Gerne nehmen wir Reservationen unter info@tvkaiserstuhl.ch entgegen  

Mehr Infos auf unsere Website www.tvkaiserstuhl.ch 

Auf euren Besuch freut sich der Turnverein Kaiserstuhl
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Jugendriege Kaiserstuhl 
 5466 Kaiserstuhl
 www.tvkaiserstuhl.ch

Häsch du Luscht zum Turnä mit dinnä Schuelkameradä?? 
Ab em 7. Lebensjahr chasch du eifach mal verbi cho id Turnhallä Kaiserstuhl…... 

Turnzeiten jeweils in der Turnhalle Kaiserstuhl:

Dienstag: 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr 1. bis 3. Klasse Leiterinn Marianne Vock  
Donnerstag: 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr 4. bis 5. Klasse Leiter Adrian Michel 
Freitag: 19.15 Uhr bis 20.30 Uhr 6. bis 9. Klasse Leiter Marc Baumgartner

… Also chum id d’Halle mir freuet eus. 

Mehr Infos unter www.tvkaiserstuhl.ch

Schützengesellschaft Kaiserstuhl – Fisibach 

8. Schwarzwasserstelz-Schiessen
300m

20./21./22. und 27./28. August 2010 

Schiesszeiten

Freitag  20. August 2010  17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag  21. August 2010  08.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag  22. August 2010  08.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag  27. August 2010  17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag  28. August 2010  08.00 bis 12.00 Uhr
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Fest- und Veranstaltungskalender 

Juli 2010 

01.   Schulschlussfeier Schule Belchen 
02. - 04. Fischessen Musikgesellschaft 
03. + 04. Kantonalturnfest  TV

03. Juli – 08. August 2010     Sommerferien 

August 2010 

01. Bundesfeier  Pistolenclub 
7. + 8. Clubausflug Veloclub 
13. Exkursion Auenschutzgebiet Naturschutzverein Bachsertal 
13. - 15. Vereinsreise Musikgesellschaft 
14. Sommernachtsfest Kapellenverein Fisibach 
15. 3. Oblig. Übung SG Kaiserstuhl - Fisibach 
20.-22.+27./28.  Schwarzwasserstelzschiessen SG Kaiserstuhl - Fisibach 
21. + 22. Kreisspieltag in Kaiserstuhl TV 
21./22.+27./28. Festival der Stille  Pfarrei Kaiserstuhl 
26. – 28. Bike-Maraton Stilfser-Joch Veloclub 
27. Gesamtübung 5 Feuerwehr Fisibach – Kaiserstuhl 
28. Gemütlicher Hock Männerriege 
31. Ausflug Landfrauen  

September 2010 

05. Flurbegehung Naturschutzverein Bachsertal 
08.         Papiersammlung  Fisibach + Kaiserstuhl 
10. + 11. Freundschaftsschiessen SG Kaiserstuhl - Fisibach 
11. Streuetag  Naturschutzverein Bachsertal 
12. Freundschaftsturnen TV 
12.               Oekum. Erntedank-Gottesdienst Kaiserstuhl 
15. Seniorenreise Gem. Frauenverein 
18. Empfang der Schützen vom Eidg. Schützenfest 
18. + 19. Vereinsreise Männeriege 
21. Herbstversammlung Landfrauen 
24. Gesamtübung / Schlussübung Feuerwehr Fisibach – Kaiserstuhl 
25. + 26. Endschiessen SG Kaiserstuhl - Fisibach 
25. + 26.      Turnfahrt TV 

02. – 17. Oktober 2010     Herbstferien 


